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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 14. Oktober 2019 um 19:00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses Warthausen eine öffentliche und 
nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der freundlich ein-
geladen wird. 
Tagesordnung: 
  1.	� Aufstellung des Bebauungsplans und Erlass örtlicher Bau-

vorschriften für das Gebiet „IGI Rißtal – BA 1“ 
	 - �Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans mit örtlichen 

Bauvorschriften 
	 - �Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

und der Behörden 
	 - �Weisung der Gemeinde zur einheitlichen Stimmabgabe in 

der Verbandsversammlung 
  2.	� Satzung über die Entschädigung von ehrenamtlich tätigen 

Personen 
	 - �Weisung der Gemeinde zur einheitlichen Stimmabgabe in 

der Verbandsversammlung 
  3.	� Aufstellung eines Bebauungsplans und Erlass örtlicher Bau-

vorschriften für das Allgemeine Wohngebiet „Ulmer Steigesch 
III“ in Oberhöfen 

	 - Aufstellungsbeschluss 
	 - Vergabe des Planungsauftrags 
  4.	� Abrechnung der Vermessungskosten über die Grundstücks-

zuteilung nach „Sanierung Gartenweg“ in Birkenhard 
 	  - Zustimmung zu überplanmäßigen Aufwendungen 
  5.	� Behandlung der Anträge aus der Gemeinderatssitzung vom 

16.09. und 23.09.2019 
	 a) �Teilnahme der neu gewählten Gemeinderäte an Fachse-

minare 
	 b) �Hinzuziehung eines Gemeinderatsmitglieds bei Grund-

stücksverhandlungen 
	 c) �Übersicht der Kinderzahlen in der Gemeinde, einer Kos-

tenaufstellung über Einsparung von zwei Gruppen am 
Kita-Neubau Birkenhard und eine Erklärung zur Zusam-
menarbeit zwischen Bürgermeister und dem Gemeinderat 

  6.	 Verschiedenes 
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden. 
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes (SG) können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 

sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 SG 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den: Familiennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Warthausen, Bür-
gerbüro, Alte Biberacher Straße 13,  88447 Warthausen, eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die Daten-
übermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), 
die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften. Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Warthausen, Bür-
gerbüro, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen schriftlich 
eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubilä-
en im Sinne des Gesetzes sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 
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12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von 
Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vorname, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Warthausen, Bürger-
büro, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrift. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Warthausen, Bür-
gerbüro, Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 
Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der geltenden 
Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in 
den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
sogenannte Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Famili-
ennamen, die Vornamen, den Doktorgrad und die derzeitige An-
schrift/derzeitigen Anschriften sowie ein mögliches Ableben. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese 
nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten. Die betroffenen Personen 
(Wahlberechtigten) haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen.  Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Widerspruch gegen die Verwendung von Daten zur 
Zusendung von Informationen der Parteien, Wählergruppen 
und anderen Träger von Wahlvorschlägen bei Wahlen und 
Abstimmungen.  Gemäß § 2 Absatz 3 des baden-württembergi-
schen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz dürfen die 
Meldebehörden bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch 
ausländische Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, deren Familiennamen, Vornamen, Doktorgrade und der-
zeitige Anschriften sowie Angaben über die Staatsangehörigkei-
ten nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden. Die be-
troffenen Personen (Wahlberechtigten) haben das Recht, dieser 
Nutzung ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Warthausen, Bürgerbüro, Alte Biberacher Straße 
13, 88447 Warthausen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
unterbleibt die Zusendung von Informationen. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. 

Mitteilungen aus der Verwaltung

Weihnachtszeit ist Christbaumzeit 
Und aus diesem Grund sucht die Gemeinde Warthausen einen gro-
ßen Christbaum für unseren Marktplatz während der Adventszeit. 
Der Baum sollte verkehrsgünstig liegen, damit ein Kranwagen die 
Möglichkeit hat, dorthin zu gelangen, um den Baum anheben, 
fällen und abtransportieren zu können. Gesucht wird eine große 
Fichte oder Tanne, „mit rundum schönem Wuchs“, die eine Höhe 
von zehn bis 20 Metern haben sollte. Die anfallenden Kosten für 
die Fällung und den Transport übernimmt die Gemeinde.  
Wer sich angesprochen fühlt, kann sich an Herrn Christ unter 
Telefon 07351 / 50 93-43 wenden oder eine E-Mail an christ@
warthausen.de senden.  
 
Verkauf der alten Schulmöbel, Sophie-La-Roche 
Schule 
Die Gemeinde Warthausen verkauft die alten Schulmöbel der 
Sophie-La-Roche Schule. 
Preis pro Stuhl: 2,50 € 
Preis pro Tisch: 5,00 € 
Bei Interesse können Sie sich gerne vormittags an Herrn Hipp, 
Tel.: 07351 5789259 oder Handy:  0152 55660247 wenden. 

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Ausflug der aktiven Wehr und Altersabteilung 
Wir treffen uns am Samstag, den 12.10.2019 um 09:00 Uhr am 
Gerätehaus, um gemeinsam nach Stuttgart zu fahren. 
 
Jugendfeuerwehr
Abnahme Jugendflamme Stufe 1 
Am 4. Oktober 2019 fand bei der Jugendfeuerwehr Warthausen 
die Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 statt.  
Die Jugendflamme ist ein Ausbildungsnachweis in Form eines 
Abzeichens für Jugendfeuerwehrmitglieder und wird in drei Stu-
fen unterteilt. Bei der Abnahme werden diverse Feuerwehrthe-
men abgeprüft.  
Alle angetretenen Teilnehmer bestanden die Abnahme.  

Auswerfen eines Feuerwehrschlauches
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Abfrage der Theorie

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Liebe Warthauser,  
bitte helfen sie mir. 
Momentan ist leider keine günstige 4 Zimmerwohnung oder ein 
kleines Häuschen in Warthausen für die ganze Familie zu finden, 
oder? 
Deswegen hoffe ich, dass eine günstige 2- oder 3 Zimmerwoh-
nung in Warthausen zu frei ist. Diese Wohnung wäre für die Söhne 
der syrischen Familie. Der ältere Sohn macht eine Ausbildung, 
der jüngere Sohn geht auf die Gebhard Müller Schule. 
Bitte melden Sie sich, wenn Sie eine entsprechende Wohnung 
für diese sympatischen Syrer haben bei mir. 
Doris Schad, Telefonnummer 74314

Entsorgung

Alteisensammlung 
Die Narrengilde Risstal-Gurra führt an diesem Samstag, den 
12.10.2019 eine Alteisensammlung durch. 
Es wird in Warthausen, Oberhöfen, Röhrwangen und Höfen ge-
sammelt. Bei schweren und großen Gegenständen bitte um Mit-
teilung unter 07351/4291203. 
Eine Direktanlieferung zum Sammelplatz ist aus ladetechnischen 
Gründen nicht möglich. Wildes Abladen ist nicht gestattet! 
Gesammelt werden: 
- Eisen und NE-Metallteile 
- Tanks, Fässer, Bleche 
- Wäschespinnen, Antennen, Fahrräder 
- Autoteile wie z.B. Auspuffanlagen... 
- Dachrinnen, Zaunteile, Ofen-, Gussrohre, Kessel etc. 
Folgende nicht verwertbaren Stoffe können nicht mitgenommen 
werden: 
-  Behälter mit Restinhalten von Heizöl, Motorenöl, Treibstoffe aller 

Art, Farben und Chemikalien 
- Kühl- und Gefrierschränke 
- Druckbehälter, Gasflaschen, Spraydosen 
- Radios und Fernseher 
Bitte stellen Sie das Sammelgut bis 8:00 Uhr gut sichtbar am 
Straßenrand bereit. 

Kleine Galerie

im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
„Die bunte Vielfalt des Lebens...“ 

von Renata Nimtz 

16.09.-25.10.2019 

zu den Öffnungszeiten
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 13. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr	 Biberach, Friedenskirche: Ökumenischer Gottes-

dienst zum Jubiläum Hospiz Biberach. 
  
Mittwoch, 16.10. 
16.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht: Gruppe 1 
18.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht: Gruppe 2 
  
Donnerstag, 17.10. 
08.15 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe 1 im Bodelschwingh-Gemein-

dezentrum 
09.45 Uhr	 Eltern-Kind-Gruppe 2 im Bodelschwingh-Gemein-

dezentrum 
19.30 Uhr	 Posaunenchor 
  
Samstag, 19.10. 
14.00 Uhr	 Warthausen, St. Johannes: Kirchliche Trauung Fa-

milie Funk-Schulz 
	 (Pfr. Hans-Dieter Bosch) 
Sonntag, 20. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
19.00 Uhr	 Schemmerhofen, Aufhofener Käppele: Ökumeni-

scher Gottesdienst. 
	 (Pfr. Kilian Krug, Pfr. H.-D. Bosch) 
  
In diesem Jahr feiern wir wieder einen ökumenischen konfessi-
onsverbindenden Gottesdienst im Aufhofer Käpelle in Schem-
merhofen: Sonntag, 20. Oktober, 19.00 Uhr. Herzliche Einladung 
an alle Gemeindeglieder aus beiden Kirchengemeinden. 
  
Herzliche Einladung zum nächsten SENIORENKREIS im evan-
gelischen Gemeindezentrum: 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 23. Oktober. An die-
sem Nachmittag steht ein Reisebericht aus Finnland  auf dem 
Programm: Eindrücke von einer Kanutour durch das nordische 
Land. Herzliche Einladung zum SENIORENKREIS von 14.30 bis 
16.30 Uhr. Neben dem kurzweiligen Thema bleibt auch noch viel 
Zeit zum Gespräch; dazu gibt es natürlich Kaffee und Kuchen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wenn Sie uns einen 
Hinweis geben, holen wir Sie auch mit dem Pkw ab (Pfarramt: 
07351 - 13914). 
  
Hingewiesen wird auf den Studientag „Seele atme auf – Lebens-
qualität für Pflegende und zu Pflegende“ am Donnerstag, den 
17.10. im Martin-Luther-Gemeindehaus in Biberach. Hier erhalten 
sie Informationen zur Pflege sowie Einblicke in die psychosoma-
tischen Prozesse im Alter und ihre Wirkung. 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 11.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Pauline und Josef Moosmann, 
	 †Walburga und Richard Schwellinger 
  
Sonntag, 13.10.; 28. Sonntag im JKr. 
St. Maria Birkenhard 
08.45 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Pfarrkirche Warthausen 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Adolf Ziegler 
	 †Alois Hummler 
	 †nach Meinung 
  
Montag, 14.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst Kl. 1-4 
  
Mittwoch, 16.10  
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier; 
	 anschl. Eucharistische Anbetung 
Kapelle Oberhöfen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
  
Donnerstag, 17.10. 
Gemeindehaus Oberhöfen 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Kapelle Herrlishöfen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
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Freitag, 18.10. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Albert Fuchs und Augusta Weißer 
  
Elternabend-Erstkommunion 
Am Montag, den 14. Oktober ist um 20.00 Uhr im Heggelinhaus 
der erste Elternabend für die Eltern der jetzigen 3. Klässler. Die 
Einladungen wurden verschickt. Sollte aber jemand keine Einla-
dung erhalten, ist er trotzdem eingeladen. Die Erstkommunion 
findet am Sonntag, 3. Mai 2020 um 10.00 in Warthausen statt. 

Am Mittwoch, den 16. Oktober ist das Pfarrbüro wegen 
Dienstbesprechung erst ab 10.00 Uhr geöffnet.

Voranzeige
- Dankeschönfest für Ehrenamtliche 
Am Samstag, den 9. November ab 19 Uhr findet für unsere eh-
renamtlichen Mitarbeiter der beiden Kirchengemeinden das dies-
jährige Dankeschönfest statt. 
Die Einladungen folgen. 
Bitte den Termin jetzt schon vermerken! 

- Kirchenreinigung - 
Eine Urlaubs- und Krankheitsvertretung wird für die Reini-

gung der Kirche St. Johannes Warthausen gesucht. 

Interessierte sollen sich an das Kath. Pfarramt Warthausen 
(Tel. 72380) wenden. 

W. Reutlinger, Pfarrer

 

Ökumenischer Gottesdienst der Notfallseel-
sorge  
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach 
lädt alle Förderer, Partner und Interessierten 
am Sonntag, den 13.10.2019 um 10.00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gottesdienst mit Ehrun-
gen und Verabschiedungen in die Evangelische 

Kirche, Karlstraße 11 in Bad Buchau, herzlich ein. 
  

Vortrag Kinder in akuten 
Krisen- und Trauersitu-
ationen 
Die Notfallseelsorge im 
Landkreis Biberach lädt 
zum Vortrag „Mutig im 
Leben unterwegs sein: 
Kinder in akuten Krisen- 
und Trauersituationen in 
den ersten Tagen hilfreich 
begleiten“ ein. Unter dem 

Motto „einbinden statt ausgrenzen“ ist der praxisorientierte Vor-
trag als Ermutigungs-Abend für Eltern, Großeltern, ErzieherInnen, 
LehrerInnen und alle Interessierten gedacht. Krisen und Todes-
fälle unterschiedlichster Art gehören auch bei Kindern zum Le-
ben dazu. Gerade in den ersten Stunden und Tagen werden für 
die gesamte Familie dabei wesentliche Weichen gestellt. Dieser 
Abend möchte neben Grundlagen hilfreiche Impulse und Ideen 
vermitteln, wie Kinder in diesen Momenten auf gute Weise ein-
gebunden und begleitet werden können. Der Vortrag findet am 
Dienstag, den 22.10.2019 um 19.00 Uhr im Alfons-Auer-Haus in 
der Kolpingstraße 43 in Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Vortrag ist kostenfrei. Es wird um eine Spende 
für die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach gebeten. Weitere 
Informationen gibt es unter https://notfallseelsorge-bc.de/berichte 

Abt Johannes Schaber kommt zum 
Seniorenwallfahrtsgottesdienst 
Motto: „Habt Mut! – Ich bin da“ 
Zum diesjährigen Seniorenwallfahrtsgottesdienst des Forums Ka-
tholischer Seniorenarbeit in den Dekanaten Biberach und Saulgau 
kommt Abt Johannes Schaber OSB der Benediktinerabtei Ot-
tobeuren zum Seniorenwallfahrtsgottesdienst in die ehemalige 
Klosterkirche in Bad Schussenried. Der Gottesdienst steht unter 
dem Motto „Habt Mut! – Ich bin da“ und findet am Mittwoch, 16. 
Oktober 2019 um 14:30 Uhr in Bad Schussenried, Klosterhof 7 in 
der Kath. Kirche St. Magnus statt. Zur Einstimmung wird Pfarrer 
Nicki Schaepen eine Kirchenführung geben und anschließend 
um 15 Uhr wird die Eucharistiefeier mit Abt Johannes Schaber 
und Dekan Sigmund F. J. Schänzle gefeiert. Kirchenmusikdirektor 
Matthias Wolf und der Männergesangsverein Steinhausen-Mut-
tensweiler gestalten den Gottesdienst musikalisch.  
Angesprochen sind alle Seniorinnen und Senioren der Dekanate 
Biberach und Saulgau und alle Interessierten. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Renate Gleinser, Tel.: 07355 
7293 oder der Dekanatsgeschäfts- 
stelle, Tel.: 07351 8095 400. 
  
Spielend sprechen – sprechend spielen 
Gesprächsimpulse für SinnsucherInnen 
Die kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Mittwoch, 23. 
Oktober 2019 von 19 bis 21 Uhr im kath. Gemeindehaus 88437 
Äpfingen, Schulstr. 4 einen Abend für „SinnsucherInnen“ an. Wie 
kommen Menschen miteinander in gute Gespräche? Wie kann 
man über den Glauben sprechen, dass es Spaß macht? Dazu gibt 
es sogenannte Gesprächstüten mit spielerischen Anregungen für 
Gespräche, bspw. zu den großen Festen im Kirchenjahr, zu Sil-
vester, zum Geburtstag, für Brautpaare und den Sinnsucher Kurs. 
Die Fortbildung bietet Gelegenheit, Sinnsucher kennenzulernen, 
auszuprobieren und gleich mit- zunehmen. 
Dr. Christiane Bundschuh-Schramm, Referentin für pastorale 
Grundsatzfragen und missionarische Pastoral und Innovation 
im bischöflichen Ordinariat und Eckhard Raabe, Diplomtheolo-
ge und -pädagoge, Stabstelle mediale Kommunikation führen 
durch den Abend. 
Anmeldungen bis 16.10.2019 an die Dekanatsgeschäftsstelle 
Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 07351 8095 400, Email: 
dekanat.biberach@drs.de 

Sternsinger
Handyaktion und Einladung 
zum Missio-Besuch in München 
Haben Sie noch ausgediente 
Handys in der Schublade und 
wissen nicht wohin? 
Der Sozialausschuss der Kir-
chengemeinden wird am Sams-
tag, den 16. November über 
100 bisher gesammelte Handys 

persönlich nach München bringen, die im Rahmen der „Aktion 
Schutzengel“ Nutzen bringen: 
• �Handys bergen in sich wertvolle Rohstoffe, Gold und Coltan, 

die recycelt werden können. 
• �Durch die MISSIO-Aktion kann die Forderung nach „sauberen 

Handys“ gestützt werde. Im Osten der DR Kongo wird durch 
den illegalen Verkauf von Erzen wie Coltan der Krieg finanziert. 

Bringen Sie bitte Ihre alten Handys (Speicherkarten entfernen) 
zu unserer Sammelbox im Pfarrbüro  oder am 3.11.19  zum 
Familiengottesdienst oder zum Ehrenamtsfest am 9.11. Letzter 
Abgabetermin: 15.11.19 
  
Herzliche Einladung zur Mitfahrt nach München
am 16.11.19: 
08.40 - 10.40 Uhr	 Zugfahrt Tannheim-München
	 (mit Bayernticket)	  
11.00 - 12.30 Uhr	 Besichtigung Haus der Weltkirche MISSIO 
 	 mit Abgabe der Handys und Projektinfo	  
 	 Mittagessen im „EineWelthaus“	 
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14.00 - 15.00 Uhr	 Führung durch die Kapelle, Ausstellung, 
	 EineWeltshop 
15.00 - ca. 17.00 Uhr	 Zeit für Citybummel	  
Ankunft Tannheim bis ca. 19.00 Uhr oder 20.00 Uhr (wahlweise) 
Fahrtkosten: ca. 10 Euro 
Anmeldung: bis zum 13. November im Pfarrbüro oder bei Mo-
nika Göbel 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Einladung zum Bergler Stammtisch  
Ist der Herbst nicht wunderschön? Deshalb wollen wir uns am 
17.10.2019 um 19:30 Uhr zum monatlichen Stammtisch im Ber-
gler-Stüble in Oberhöfen treffen. Wir freuen uns auf euch!  
Das Bewirtungsteam 
 
Herbstwanderung am 13.10.2019 
Die diesjährige Herbstwanderung führt uns durch den Eistobel 
mit der Möglichkeit eines Gipfelerlebnisses auf der Riedholzer 
Kugel. Mit Gipfel beträgt die Gehzeit 3 Stunden - die Tour kann 
jedoch auch abgekürzt werden. Wir treffen uns um 10:30 Uhr an 
der Raifeissenbank Warthausen. 

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Voranzeige  
Die Zeit der Rüben-

geister kommt wieder 
Im vergangenen Jahr ist 
unsere 10. Rübengeis-
terherstellaktion bei 
allen Teilnehmern be-
geistert angenommen 
worden. Deshalb wer-
den wir am Samstag, 
den19.10.2019 erneut 

versuchen, den Halloween Einfluss in unserer oberschwäbischen 
Heimat etwas bei Seite zu schieben und das schwäbische Brauch-
tum zum Herstellen von Rübengeistern in Birkenhard wieder le-
bendig werden zu lassen. 
Dazu laden wir alle Interessierte am Samstag, den 19.10.2019 um 
17:00 Uhr zu Schröter’s in Birkenhard, Warthauser Str. 13 ein, 
um gemeinsam mit unseren Kindern Rübengeister herzustellen. 
Die erforderlichen Rüben werden von uns zur Verfügung ge-
stellt und damit wir entsprechend disponieren können, benötigen 
wir verbindliche Anmeldungen bitte bis spätestens Sonntag, 
13.10.2019 bei unserem 1. Vorsitzenden Paul Weber unter Tel. 
07351-505505 oder per E-Mail: info@brauchtumsfreunde.de. 
Wichtig ist, dass keine Kinder alleine geschickt werden, sondern 
es muss wegen der evtl. bestehenden Verletzungsgefahr beim 
Aushöhlen der Rübe, eine erwachsene Begleitperson das jewei-
lige Kind bzw. die jeweiligen Kinder beaufsichtigen. 
Aushöhlwerkzeuge (alter Löffel, Messer etc.), sowie eine geeig-
nete Kerze (z. B. Teelicht) müssen von jedem Teilnehmer mitge-
bracht werden. 
Fürs leibliche Wohl wird bei dieser Veranstaltung wie gewohnt 
gesorgt sein. Im Anschluss an das Herstellen der Rübengeister 
ist noch ein kleiner Rübengeisterumzug in Birkenhard geplant, um 
den Kindern auch ein entsprechendes Erfolgserlebnis mit dem 
selbst geschaffenen Rübengeist zu vermitteln. 
Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich die Brauchtums-
freunde Birkenhard e.V.

Gartenfreunde Warthausen

Metzelsuppe bei den Gartenfreunden 
Die Sau können wir für Sie nicht rauslassen, denn die ist bei uns 
im Kessel, aber uns ist keine Mühe zu groß um für unsere Gäste 
eine schmackhafte Metzelsuppe zuzubereiten. Wir holen unser 
Kraut direkt beim Erzeuger auf den Fildern. 
Vormerken am Sonntag, 20.10.2019, ab 11:00 Uhr im Ver-
einsheim der Gartenfreunde. 
Gutes Kraut und das Beste vom Schwein, alles frisch zubereitet 
vom Küchenteam der Gartenfreunde. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Liederkranz

Singen am Freitagnachmittag 
Am Freitag, 11. Oktober 2019 treffen wir uns zum Einsingen um 
13:30 Uhr im Franz-Reichle-Saal und singen anschließend im 
Pflegeheim in Biberach in der Riedlinger Straße. 
Am Abend findet keine Chorprobe statt. 

Musikverein Warthausen

Jugendbereich 
Am heutigen Freitag, 11. Oktober findet von 18:00 bis 19:00 Uhr 
die Probe des Jugendorchesters und von 19:00 bis 20:00 Uhr die 
Probe des Jugendensembles statt. 
  
Blasorchester 
Unsere nächste Probe findet am Dienstag, 15. Oktober um 20:00 
Uhr statt. 
Das zweite Probenwochenende findet nächstes Wochenende 
statt: 
Samstag, 19. Oktober 9:00 bis 14:00 Uhr 
Sonntag, 20. Oktober 9:30 bis 11:30 Uhr 

Schützenverein Birkenhard

Kreisjugendtag 2019 
am Sonntag, 13.10.2019, beim ZSV Dietenheim 

Tischtennis Birkenhard

Niederlagen und Siege 
bestimmen die Spieltage der einzelnen Mannschaften des SVB. 
Während es bei der 1. Mannschaft letztes Wochenende noch 
beim Stand von 5:5 eng her ging, verlor man doch die weiteren 
Spiele und man konnte aus Schemmerhofen nur mit einem 5:9 
die Heimreise wieder antreten. Schade. Die Punkte für die Bir-
kenharder erspielten Roland Weiler (2), Michael Heim (1), Michael 
Schleicher (1), Jürgen Weiler (1). 
Die 3. Mannschaft des SVB musste beim zweiten Saisonsieg in 
Stafflangen gegen Stafflangen 4 ran. Die Gäste aus Birkenhard 
lösten diese Aufgabe souverän und gewannen am Ende verdient 
mit 8:3. Sportlich ragten Emerich Rist und Rade Barjaktarovic he-
raus. Beide konnten ihre Einzeln und Doppel gewinnen. 
Die 4. Mannschaft des SVB konnte leider gegen starke Gegner 
vom SV Dürmentingen2 nichts ausrichten. Der Meister der letz-
ten 2 Jahre hat auch gegen motivierend spielende Birkenharder 
nichts anbrennen lassen und klar mit 8:0 gewonnen. Der SVB 4 
spielte mit Dittmar, Pahl, Schuler und Baur. 
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4. Mannschaft des SVB

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
SGM I 
Deutliche Auswärtsniederlage 
Die Gastgeber legten den Grundstein zum Sieg in der ersten 
halben Stunde mit drei blitzsauber herausgespielten Toren. 
SVD-Spielertrainer Oliver Wild (9., 12.) verwandelte eine Flanke 
von Daniel Aumann volley zum 1:0 und legte nach einem Solo 
am Strafraum zum 2:0 nach. Wild war auch Wegbereiter des 3:0 
durch Jochen Kern (26.). Die in der Spielanlage gute SG ließ nie 
locker und hatte durch Jochen Hauler und Steffen Wagenblast 
vor der Pause gute Szenen. Hauler hatte auch die erste Chance 
nach dem Wechsel, für den SVD traf Steffen Zott nur Alu. Mau-
rizio Reinhold (82.) gelang per Kopf das 3:1. Jonas Weiß (90.+2.) 
machte mit seinem 4:1 aus acht Metern alles klar. 
Am Sonntag spielt die SGM II um 13:15 Uhr und die SGM I um 
15 Uhr in Birkenhard. Gegner ist der SV Eberhardzell. 
  
Damenfußball 
Damen scheiden im Pokal aus 
Im Viertelfinale des Bezirkspokal Riss empfing der FC Wacker 
Biberach am Mittwoch, dem 02.10.2019 die Damen des TSV 
Warthausen. Der TSV ging als Favorit in die Partie kam aber nicht 
gut ins Spiel, welches sehr unkontrolliert war und hauptsächlich 
aus langen hohen Bällen bestand. Der FC dominierte dieses vor 
allem durch Einsatz und Kampf und ging in der 12. Minute durch 
Lara Oßwald in Führung. Dem TSV fehlte jegliche Präsenz auf dem 
Platz, Pässe kamen nicht an und Zweikämpfe wurden nicht mit 
dem nötigen Biss geführt. Dadurch bekam der FC immer mehr 
Spielanteil und erhöhte in der 21. Minute zum 2:0 und kurz vor 
der Halbzeit zum 3:0 Halbzeitstand. Nach der Halbzeit brachte 
der TSV etwas mehr Leidenschaft auf und baute Druck auf den 
FC auf. In der 70. Minute gab es nach einer Notbremse eine Rote 
Karte für den FC. Der TSV ließ nicht locker und erzielte in der 72. 
Minute durch Sophia Schwab den Anschlusstreffer und in der 77. 
Minute das 3:2 durch Nina Dangel. Trotzdem war das Spiel noch 
sehr verfahren und der Auftritt des TSV nicht souverän genug. In 
der 90. Minute erzielt der FC in einem Konter dann noch das 4:2 
und geht verdient als Gewinner aus diesem Spiel hervor. Diese 
durch die Bank enttäuschende Leistung der Damen des TSV gilt 
es jetzt abzuhaken und den Fokus auf die Liga zu legen. 
Am Sonntag kommt der SV Deuchelried nach Warthausen. An-
pfiff ist um 11 Uhr 

Abteilung Tischtennis
Warthauser Teams setzen sich an der Tabellenspitze fest 
Am vergangenen Samstag konnte die ersten Herrenmannschaft 
wieder auf Tobias Schmid und Tobias Hini zurückgreifen, die in 
der Vorwoche schmerzhaft vermisst wurden. Das Spiel gegen 
das Team aus Dürmentingen, das im Vorjahr noch im Mittelfeld 
der Tabelle zu finden war, konnte deshalb schnell mit 9:1 ge-

wonnen werden. Gemeinsam mit dem TSV Bad Saulgau belegt 
man derzeit die Tabellenspitze der Bezirksliga. Die zweite Her-
renmannschaft war spielfrei, belegt aber mit Rißegg zusammen 
die Tabellenspitze in der Bezirksklasse. Unglücklich spielte die 
dritte Mannschaft zu ihrem Saisonstart. Gegen den Mitfavoriten 
aus Bad Schussenried musste eine knappe und auch etwas un-
glückliche 6:9 Niederlage hingenommen werden 
Die Jungen I, die mit 2 Mädchen und 2 Jungen antreten und da-
mit als einzige Mannschaft in der Klasse „paritätisch“ besetzt ist, 
konnte im 2. Spiel den 2. Sieg erringen. Nachdem in der Vorwoche 
noch Richard Zukunft am Erfolg maßgeblich beteiligt war, konnte 
er gegen den SV Stafflangen leider kein Spiel gewinnen. Da aber 
die anderen 3 Spieler/innen den Gegnern keinen weiteren Sieg 
zugestanden, konnte ein klarer Erfolg und damit Platz 1 in der 
Bezirksklasse erobert werden. 

Tobias Hini

Jungen I mit Samuel Bracq, Richard Zukunft, Jana Hauser und 
Rebekka Koch

Tennisclub Warthausen

Arbeitseinsatz: Schließung der Anlage 
Am 19. Oktober 2019 wird die Anlage winterfest gemacht. Hierzu 
laufen die Anmeldungen für den Arbeitseinsatz für die Außenan-
lagen und Tennisplätze über Vinyu Grözinger, Tel. 0173-7308052. 
Für das Vereinsheim bitte bei Bruni Dreher, Tel.  07351-169258 
anmelden. 
Alle weiteren Termine findet ihr unter www.tc-warthausen.de. 
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Tennisfreunde Birkenhard

Rückblick Sommerfest und Vereinsmeisterschaft 
Das diesjährige Sommerfest fand am 21. September 2019 auf 
dem Tennisgelände der Tennisfreunde Birkenhard statt. Bei herr-
lichem Tenniswetter wurden bereits ab 10 Uhr morgens die Fi-
nalspiele der Vereinsmeisterschaften ausgetragen. Nachmittags 
startete das Spielefest für die Kinder der Tennisabteilung, bei der 
die Kiddies an verschiedenen Stationen ihre Koordination und ihr 
Tenniskönnen unter Beweis stellen durften. Betreut wurden die 
Stationen von den Jugendlichen der Tf Birkenhard. 
Gegen Abend wurde der Tag mit einem leckeren Essen und ein 
paar kühlen Getränken abgerundet. 
Die rege Teilnahme der Mitglieder, viele begeisterte Kinderge-
sichter und ein paar spannende Spiele an diesem Tag zeigen mal 
wieder, dass der Tennissport uns alle begeistern kann. 
Unsere herzlichsten Glückwünsche gelten unseren neuen Ver-
einsmeistern. Im Einzel setzte sich Markus Schmid in einem span-
nenden Finale gegen Michael Schoch mit 3:6; 6:2; 10:7 durch. 
Etwas deutlicher gewann das favorisierte Duo Stiefel/Gleinser mit 
6:2; 6:1 gegen Postulka/Gruber im Doppelfinale. 
Nicht nur durch diesen tollen Saisonabschluss, sondern auch 
aufgrund von vielen weiteren Events im vergangenen Sommer, 
kann diese Saison als durchweg gelungen bezeichnet werden. 
Bilder und kurze Berichte zum Sommerfest sowie zu anderen Ak-
tivitäten in diesem Jahr können jederzeit auf unserer Homepage 
„www.tf-birkenhard.de“ nachgeschaut werden.  
Wir freuen uns bereits jetzt schon wieder auf die nächste Sai-
son mit vielen Highlights und spannenden Spielen auf unserem 
Tennisgelände. 
Herzliche Grüße 
Tennisfreunde Birkenhard 

Michael Schoch und Vereinsmeister Markus Schmid 

Sieger des Doppels S. Stiefel und T. Gleinser

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Das Kreisforstamt informiert:  
Einweihungsfeier zum Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten an der Baumartensamm-
lung „Arboretum Sommershausen“  
Gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft Wenne-
dach und dem Rotary-Club Biberach hat das 

Kreisforstamt den ehemaligen Park des Schlosses Sommershau-
sen bei Wennedach in den vergangenen zwei Jahren saniert. 
Dazu gehört auch die ursprünglich von den Freiherren von Koenig 
beim Schloss Sommershausen angelegte Baumartensammlung, 
das sogenannte „Arboretum“. Am Freitag, 11. Oktober, 14 Uhr, 
wird der Park feierlich eröffnet. Dazu ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
Die ursprünglichen Schlossherren des Schlosses Sommershau-
sen, die Freiherren Koenig von und zu Warthausen, hatten An-
fang des 20. Jahrhunderts südlich angrenzend an ihr Schloss 
einen Naturpark mit exotischen Nadelbäumen gestaltet. Bis zur 
Versteigerung im Jahr 1974 diente der Park den Bewohnern der 
Umgebung als beliebter Treffpunkt und Erholungsort. Danach 
geriet er in Vergessenheit. 
Heute gehört der ehemalige Schlosspark dem Land Baden-Würt-
temberg und wird von der Landesforstverwaltung betreut. Im Rah-
men einer Gemeinschaftsaktion des Kreisforstamts, des Rotary 
Clubs Biberach und der Dorfgemeinschaft Wennedach wurden 
die ehemaligen Wege des Parks wiederhergestellt, die seltenen 
Baumarten durch Neuanpflanzungen ergänzt und mit einer Be-
schilderung versehen. Der Park ist rund drei Hektar groß. Er teilt 
sich in Wald-, Wiesen- und Weiherflächen. Auf einem Rundweg 
von einem Kilometer sind die seltenen Bäume bequem zu Fuß 
erreichbar. Zur Sammlung gehören 27 exotische Baumarten in 
teils stattlichen Dimensionen. Neben europäischen Arten finden 
sich Bäume, die ursprünglich in Nordamerika und in Asien be-
heimatet sind. 

Das Landratsamt informiert: 
Außenstelle Riedlingen wegen des Gallusmarktes am Mon-
tag, 14. Oktober, geschlossen  
Wegen des Gallusmarktes bleibt die Außenstelle Riedlingen des 
Landratsamtes am Montag, 14. Oktober 2019, ganztags ge-
schlossen. Die Schließung betrifft die Kfz-Zulassungsstelle, das 
Jobcenter, das Kreisforstamt, das Straßenamt sowie die Kreis-
kasse in Riedlingen. 
 
Die Wirtschaftsförderung informiert: 
IHK Ulm berät Existenzgründer 
Zu einem Beratungstag lädt die IHK künftige Unternehmens-
gründer für Dienstag, 15. Oktober 2019, von 9 bis 17 Uhr ins 
Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.06, ein. 
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm al-
len Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, sich 
vor Ort beraten zu lassen. 
Diplomkaufmann Michael Reichert, Existenzgründungsberater 
der IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt 
Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus dem 
gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleistungsbe-
reich besprochen werden. 
Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, erfolgsbestimmende 
Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung wer-
den individuell erläutert. 
Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm, 
unter Telefon 0731 173-250 vereinbart. Weitere Informationen 
zur Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgeru-
fen werden. 
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Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:  
Genuss-Werkstatt - mit Ölen aus der Region  
Im Rahmen der Reihe „Genuss-Werkstatt“ lädt die Biberacher 
Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, für Mittwoch, 23. 
Oktober, zum Vortrag mit Verkostung  ein. Thema des Vortrags 
sind Öle aus der Region. 
Heimische Öle sind gesund und vielfältig einsetzbar. Im Vortrag 
„Genuss-Werkstatt - mit Ölen aus der Region“ erhalten die Teil-
nehmer einen Überblick über vier regional erzeugte Öle: Mohn-, 
Lein-, Raps- und Hanföl. Neben der Warenkunde bieten die Re-
ferentinnen Christine Schuster und Silke Petzold den Teilnehmern 
ein besonderes Geschmackserlebnis beim Probieren der Öle. 
Der Vortrag mit anschließender Verkostung beginnt um 18 und 
endet um 21 Uhr. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro. Die Teilnehmer werden 
gebeten, Getränke, eine Schürze, ein Geschirrtuch und kleine 
Behälter für Kostproben mitzubringen. Anmeldung unter Telefon 
07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info bis Freitag, 
18. Oktober. 
 
Das Landratsamt informiert:  
Fachtag zum Thema „Ambulantes Versorgungsmanagement 
nach Klinikentlassung“  
Im Auftrag des Kreispflegeausschusses und der Gesundheits-
konferenz in Kooperation mit dem Verein Unsere Brücke e.V. lädt 
das Landratsamt Biberach Ärzte, Pflegepersonal, Sozialdienste 
und Interessierte zu einem Fachtag „Ambulantes Versorgungs-
management nach Klinikentlassung“ ein. Der Fachtag findet am 
Donnerstag, 24. Oktober, von 13.30 bis 18 Uhr im Großen Sit-
zungssaal des Landratsamtes, Rollinstrasse 9, in Biberach statt. 
Kurze stationäre Aufenthalte haben zur Folge, dass manche Pa-
tienten bei der Entlassung aus der Klinik zwar keine stationäre 
Krankenhausbehandlung mehr benötigen, aber noch geschwächt 
sind und zuhause Unterstützung brauchen, ohne dass bereits eine 
dauerhafte Pflegebedürftigkeit vorliegt. 
Krankenhäuser sind dazu verpflichtet, ein effektives Entlassungsma-
nagement zur Unterstützung des Übergangs in die Anschlussversor-
gung zu gewährleisten, um Versorgungslücken zu vermeiden. Wie die 
Anschlussversorgung aussehen kann, dazu müssen sich Patienten 
und ihre Angehörigen früh Gedanken machen. Hilfe bekommen sie 
in dieser Situation nicht nur vom Sozialdienst der Klinik, sondern 
beispielsweise auch beim Verein „Unsere Brücke e.V. - Förderver-
ein zur Unterstützung von Patienten nach stationärer Behandlung.“
Mit dem Fachtag möchte die Gesundheitskonferenz eine syste-
matische Verbesserung von Versorgungsketten erreichen und die 
regionalen Akteure besser miteinander vernetzen. 
  
Fachvorträge und Expertenforum  
Was kann bei der Klinikentlassung verbessert werden? Wie kann 
das Versorgungsmanagement gut gelingen? Am Beispiel des fik-
tiven Patienten Herrn F. lässt sich die Problematik gut darstellen:  
„Herr F., 86 Jahre alt, alleinstehend, soll bis Ende der Woche aus 
der Klinik entlassen werden. Seine schwere Lungenentzündung ist 
abgeklungen, und er möchte wieder in seinen Alltag zuhause zu-
rückkehren. Schafft er es von Anfang an alleine, sich zu versorgen?“ 
Vier Fachvorträge beleuchten das Thema Entlassungsmanage-
ment aus verschiedenen Blickwinkeln. Es referieren Experten 
aus der Wissenschaft und Praktiker aus der Sana-Klinik, zudem 
werden Ergebnisse der Begleitstudie für „Unsere Brücke e.V.“ 
vorgestellt. Seit 2013 organisiert der Förderverein „Unsere Brü-
cke“ die gezielte Unterstützung von Patienten unmittelbar nach 
der Entlassung aus einer stationären Behandlung. Herrn F. bietet 
„Unsere Brücke e.V“ beispielsweise an, dass ihn eine medizini-
sche Fachkraft zuhause besucht und berät, damit er trotz ge-
sundheitlicher Einschränkungen langsam wieder selbstständig 
seinen Alltag meistern kann. 
Der Fachtag endet mit einem Expertenforum, in dem noch offene 
Fragen geklärt werden. Interessierte können sich im Landratsamt 
Biberach bei Gertraud Koch, Altenhilfefachberatung, unter Telefon 
07351 527616 oder per E-Mail an gertraud.koch@biberach.de an-
melden. Weitere Informationen im Internet unter www.biberach.de 

Biberacher Ernährungsakademie:  
Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“  
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt junge Mütter und Väter 
für Freitag, 25. Oktober, von 9.30 bis 11 Uhr zu einem Vortrag zum 
Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ ein. Junge Eltern 
erhalten wertvolle Tipps, damit sie den Übergang von der Milch-
nahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen. Sie erhalten 
eine Antwort auf Fragen wie, wann beginne ich mit dem Zufüttern, 
was füttere ich zuerst und wie stelle ich die Mahlzeit zusammen. 
BeKi-Referentin Miriam Marihart stellt unabhängig von Firmen 
und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Der Vortrag in der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser 
Straße 36, findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi - Bewuss-
te Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung bis spätestens 
Dienstag, 21. Oktober, unter Telefon 07351 52-6702 oder per 
E-Mail an post@b-ea.info ist erforderlich. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Apfelherbst mit Sonderführung, Apfelspezialitäten und Kin-
derprogramm 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag, 
13. Oktober 2019, von 11 bis 16 Uhr, zum Kürnbacher Apfelherbst 
ein. Neben einer Sonderführung erwartet die Besucherinnen und 
Besucher ein spannendes Programm rund um den Apfel. 
Um 11 Uhr führt Diplom-Ingenieur Alexander Ego von der Bera-
tungsstelle für Obst- und Gartenbau durch die Obstsortenaus-
stellung. Die Besucherinnen und Besucher erfahren dabei Inte-
ressantes nicht nur über den oberschwäbischen Lieblingsapfel, 
den Jakob Fischer, sondern auch über andere alte Sorten und 
den Obstanbau. 
  
Apfelbestimmung 
Alexander Ego hilft den Besuchern dabei, die Äpfel aus ihrem ei-
genen Garten zu bestimmen. Dazu sollten sie vier bis fünf Äpfel 
aus unterschiedlichen Kronenbereichen in einer Papiertüte mit-
bringen. Für die Sortenbestimmung ist es wichtig, dass die Äpfel 
nicht poliert sind, sondern im Naturzustand bleiben. Bei großem 
Andrang kann die Bestimmung nicht für jeden direkt vor Ort er-
folgen. In diesem Fall kontaktieren die Experten die Apfelbesitzer 
nach einer eingehenden Bestimmung. 
  
Leckeres rund um den Apfel 
In der historischen Häuserküche können die Gäste Apfellecke-
reien probieren, und im historischen Backhäusle bäckt Dietmar 
Neltner Kuchen und mehr. Außerdem gibt es frisch gepressten 
Apfelsaft aus der Moste. Auf die kleinen Besucher wartet außer-
dem eine Kinderecke oder eine Fahrt mit der Mini-Dampfbahn 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. 

Bachritterburg Kanzach
„Eine lange Mördernacht“  
stellt der Heimatkundler Paul Sägmül-
ler bei seinem Vortrag am  Samstag, 
12. Oktober um 19:30 Uhr in der Burg-

schänke vor und erzählt in seinem urschwäbischen Heimatdialekt 
von Gräueltaten, die berühmte Massenmörder, Wahnsinnige oder 
Verbrecher begangen haben. Aber auch Hinrichtungsmethoden 
aus vergangenen Zeiten, die Guillotine, das Erhängen am Gal-
gen, Ertränken oder Rädern waren wahrhaftige Spektakel, zu de-
nen teilweise bis zu 35.000 Schaulustige gekommen sind.  Wer 
Paul Sägmüller schon kennt, weiß, dass er es bestens versteht, 
kurzweilig, interessant aber auch amüsant selbst mit ernsten 
Themen umzugehen. 
Beim Familiensonntag am 13. Oktober dreht sich alles um die 
Mode im Mittelalter sowie um das Sticken, Bändchenflechten 
und Brettchenweben. Große und kleine Besucher dürfen sich am 
Brettchenweben und an Fingerloopbändchen versuchen. Es wird 
auch die Modeentwicklung mit Modellen/Bildern aufgezeigt. Au-
ßerdem gibt es auch die eine oder andere Modeschau. 
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Metzelsuppe in der Burgschänke  
Ein besonderer kulinarischer Leckerbissen garantiert die Burg-
schänke am diesen beiden Tagen mit ihrer traditionellen ober-
schwäbischen Metzelsupp, bestehend aus Kesselfleisch, Blut- 
und Leberwürst auf Sauerkraut mit Brot oder Bratkartoffeln. Die 
Vegetarier dürfen sich auf Sauerkraut und Bubspitzla freuen. Am 
Samstagabend zur „langen Mördernacht“ sorgt Küchenmeister 
Markus darüber hinaus mit einem deftigen Schlabberkabbes mit 
gebratener Blutwurst dafür, dass niemand wegen Hungers oder 
Durst darben müsste. Dieses typisch westfälische Heimathäpp-
chen aus Weißkohl mit Speck ist echte Seelennahrung. Vegetarier 
werden natürlich auch nicht vergessen; für sie werden an diesem 
Abend Pellkartoffeln mit delikatem Kräuterquark zubereitet. 
Wie an jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr die freie Kurzführung 
durch den Wohnturm statt. Weitere Infos und nähere Infos unter 
Tel. Nr. 07582/930440, auf facebook und unter
www.bachritterburg.de 
 
Gemeinde Maselheim 
Landkreis Biberach 
In der Gemeinde Maselheim (ca. 4.500 Einwohner) ist die Stelle 
eines/ einer 
Mitarbeiters/ Mitarbeiterin in der Kämmerei (m/w/d) 
(Verwaltungsfachangestellte/r) 
zum nächstmöglichen, spätestens zum 01.03.2020, zu besetzen. 
Die Stelle ist befristet bis September 2022, wobei eine unbefriste-
te Anstellung unter bestimmten Voraussetzungen gerne möglich 
ist. Der Beschäftigungsumfang beträgt 100 %. 
Der Aufgabenbereich umfasst verschiedene Aufgaben der Kämme-
rei u. a. das Steueramt, die Rechnungsprüfung, die Stellvertretung 
der Kassenverwaltung, die Kassenführung und Buchhaltung für 
den Abwasserzweckverband sowie die Zuarbeit zur Amtsleitung. 
Wir suchen eine/n Verwaltungsfachangestellte/n bzw. eine Per-
son mit Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung oder im kauf-
männischen Bereich. 
Wir freuen uns über Bewerber/Innen mit freundlichem Auftreten, 
die selbstständig und eigenverantwortlich arbeiten und neuen 
Aufgabengebieten offen gegenüberstehen. 
Wir bieten ein sehr gutes Arbeitsklima sowie bei entsprechender 
Qualifikation eine Vergütung bis Entgeltgruppe 6 (TVöD-VKA). 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte bis spätestens 03.11.2019 an die Gemein-
deverwaltung Maselheim, Wennedacher Str. 5, 88437 Maselheim 
oder per Mail an 
ritzler@maselheim.de. Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen 
Herr Bürgermeister Braun, Tel. 07351 1840-11, oder Frau Bailer 
(Leitung Kämmerei), Tel. 07351 1840-14, gerne zur Verfügung. 
 
Finanzamt Biberach 
Duales Studium zum Bachelor of Laws (LLB) 
Ausbildung zur Finanzwirt/in 
Beim Finanzamt Biberach und seiner Außenstelle in Riedlingen 
sorgen über 200 Beamtinnen und Beamte dafür, dass Steuern 
zutreffend festgesetzt bzw. bezahlt werden und der Staat seine 
öffentlichen Aufgaben finanzieren kann. 
Zum Studiums- bzw. Ausbildungsbeginn im Herbst 2020 
sind in Biberach derzeit noch Studien- und Ausbildungsplätze frei. 
Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und 
möchten Steuer- und Wirtschaftsrecht studieren oder eine steu-
erliche Ausbildung absolvieren? Dann sind Sie bei uns richtig. 
Als Beamtin/Beamter erhalten Sie bereits ab dem ersten Tag 
des Studiums und der Ausbildung eine angemessene monatli-
che Vergütung. 
Nach Erlangung des Abschlusses bieten wir Ihnen einen moder-
nen und krisensicheren Arbeitsplatz mit viel Eigenständigkeit und 
Verantwortung. Im Finanzamt bearbeiten Sie im Team Steuerklä-
rungen und im Außendienst prüfen Sie bei Privatpersonen und 
Unternehmen. Berufliche Entwicklungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten werden  geboten, so können sich Bachelorabsolventen zur 
Führungskraft weiterqualifizieren, beim Nachbarfinanzamt Ulm 

in der Steuerfahndung tätig sein oder in der Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe und im Finanzministerium Baden-Württemberg Funk-
tionen wahrnehmen. 
Die Steuerverwaltung legt Wert auf Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, z. B. durch Telearbeitsplätze, Teilzeitbeschäftigung, Be-
urlaubungsmöglichkeiten und gleitende Arbeitszeit. 
Jetzt für das duale Studium (Hochschulreife, Fachhochschul-
reife) und die Ausbildung (mittlere Reife) unter www.steuer-
kann-ich-auch.de für Herbst 2020 online bewerben. 
Bei Interesse bieten wir auch Schnuppermöglichkeiten  an. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf. 
Ansprechpartner im Finanzamt Biberach:   
Andreas Fesseler, Ausbildungsleiter, 07351/591300  
 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. bis 17. November 2019 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. um Ihre Spende. 
In wenigen Wochen jährt sich der Gründungstag des Volksbun-
des, der 16. Dezember 1919, zum 100. Mal. Ein Jahr war nach 
dem Ende des Ersten Weltkrieges vergangen. Es gab so viel zu 
tun! Europa war auch nach Ende dieses Krieges kein Kontinent 
des Friedens. Innere Wirren erschütterten nicht nur unser Land. 
Was die Menschen von damals nicht wissen konnten: Ein weiterer 
Krieg würde nur 20 Jahre später noch mehr Elend und Tod über 
den leidgeprüften Kontinent bringen. Vor 80 Jahren begann mit 
Deutschlands Angriff auf Polen der Zweite Weltkrieg in Europa. 
Seine Folgen wirken bis heute nach. Nicht mit allen unseren Nach-
barländern gibt es ein entspanntes, belastungsfreies Verhältnis. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzugehen. 
Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive anderer 
Nationen zu betrachten. So schwierig das manchmal ist, so loh-
nend ist es doch. Die Bereitschaft, zu verstehen und uns zu ver-
söhnen ist elementar für die Wahrung des Friedens. 
Auch die Grabpflege dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund arbeitet 
in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die Ruhestätten von über 
2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbun-
des. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer internationaler 
Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien 
Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst 
eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende für die 
Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie für den Aus-
bau der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Europa bei. 

Bildungsberatung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) 
Aktionstag im BiZ: Fachkraft werden gesucht 
Fachkräfte sind gesucht. In vielen Branchen sind Engpässe spür-
bar. Unter dem Motto ‚Fachkraft werden - für eine Lehre ist man 
nie zu alt‘ bietet die Agentur für Arbeit Ulm am Mittwoch, 23. Ok-
tober im Rahmen eines Aktionstages offene Beratungsgespräche 
an.  Das Angebot richtet sich an alle erwachsenen Frauen und 
Männer, die einen Berufsabschluss nachholen wollen oder eine 
Umschulung in Betracht ziehen. „Ein Berufsabschluss ist der beste 
Schutz vor Arbeitslosigkeit“, weiß Mathias Auch, Leiter der Ulmer 
Arbeitsagentur. Das Angebot ist kostenfrei und findet zwischen 
13 und 16 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Ulmer 
Wichernstraße statt. 
Neben der Bereitschaft für eine berufliche Neuausrichtung gilt es 
zunächst in Erfahrung zu bringen, welche Voraussetzungen für 
bestimmte Berufe vorhanden sein müssen. Dabei ist nicht immer 
nur der Schulabschluss entscheidend. Hat man beispielsweise 
länger als das 1,5-fache einer Ausbildungszeit in einer Anlerntätig-
keit gearbeitet, kann durch die Kammer eine Externenprüfung für 
einen Berufsabschluss abgenommen werden. Weitere Informatio-
nen halten die Arbeitsvermittler und Berater Sylwia Neustifter und 
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Markus Scheerer vor Ort bereit. Als Experten der Arbeitsagentur 
beraten beide in Einzelgesprächen über berufliche Weiterbildung 
und klären unter anderem über die Fördermöglichkeiten entste-
hender Weiterbildungskosten auf. 

Einladung zum Offenen Treffen der Allgemeinen 
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)   
 Regionalgruppe Bodensee-Oberschwaben  
Sinn eines Schwerbehindertenausweises bei Seheinminderung 
Bereits bei einer Sehminderung ist ein Schwerbehindertenausweis 
zwar nicht lebensnotwendig, jedoch sehr hilfreich, um Nachteil-
sausgleiche betreffend Rundfunk und Fernsehgebühr, Fahrten mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, steuerliche Entlastung etc. zu erhalten. 
Ein stark eingeschränktes Sehvermögen schränkt die gesellschaft-
liche Teilhabe in vielerlei Hinsicht ein und ist somit eine Behinde-
rung, welche im Schwerbehindertenausweis auch berücksichtigt 
wird. Sehende MitbürgerInnen können sich nicht vorstellen, wie die 
Auswirkung von fehlender oder eingeschränkter Sehschärfe eine 
tagtägliche kraft-anstrengende Herausforderung ist. 
Zu diesem Thema laden wir alle Interessierten aus den Landkrei-
sen Ravensburg, Biberach, Sigmaringen, Konstanz, dem Alb-Do-
nau-Kreis und dem Bodenseekreis zu unserem nächsten Offenen 
Treffen ein. Dieses findet statt am Samstag, 26. Oktober 2019 
ab 14:30 bis 16:30 Uhr, Hotel Storchen, Wilhelmstr. 1, 88212 
Ravensburg. 
Als Gast dürfen wir den Referenten und Dipl.-Sozialarbeiter un-
seres Vereins Harald Eigler - selbst betroffen - begrüßen. 
Er ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen zu Themen 
des Schwerbehinderten-rechts (Schwerbehindertenausweis), der 
Nachteilsausgleiche, der beruflichen und medizinischen Rehabi-
litation sowie der Versorgung mit Hilfsmitteln. Fragen zum Thema 
„Seheinschränkung“ oder Erblindung werden fachlich beantwortet. 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer die 
Angehörigen betroffener und ratsuchender Menschen, die ja so-
zusagen auch mit im Boot sitzen und sich Gedanken machen, 
wie es weiter gehen soll. Um besser planen zu können, bitte ich 
möglichst um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail. 
Ihre Ute Reinert, Memminger Str. 39/2, 88299 Leutkirch/Allgäu, Tel.: 
07561-72980, E-Mail: rg-bodensee-oberschwaben@abs-hilfe.de 
oder direkt bei 
Herrn Harald Eigler, Tel.: 07427-4660375, 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de 
Internet: www.abs-hilfe.de 

Energieagentur Ravensburg 
Energieagentur Ravensburg auf der Oberschwabenschau 
2019 
Auch dieses Jahr berät die Energieagentur wieder vom 12. bis 
20. Oktober am Stand Nummer 100 in Halle 1 der Oberschwa-
benschau und bietet ein hochkarätiges Vortragsprogramm. 
Unter dem Motto #dermaßaguat präsentieren sich auf der Ober-
schwabenschau 2019 über 600 ganz unterschiedliche Aussteller. In 
17 Messehallen auf rund 40 000 m² sorgen sie mit ihrem vielfältigen 
Angebot dafür, dass es auf der großen Landwirtschafts- und Verbrau-
chermesse vieles zu entdecken gibt. Sie zeigen Neuigkeiten aus den 
Bereichen Land-Forsttechnik, Bauen und Sanieren, Leben und Ge-
nießen. Dazu gibt es wieder ein ansprechendes Rahmenprogramm. 
Nicht nur für den bevorstehenden Winter gut beraten 
Im Winter wird mehr Energie benötigt, sei es Heizenergie oder 
Strom. Die Fachleute der unabhängigen Energieagentur Ravens-
burg gGmbH zeigen auf ihrem Stand Nummer 100 in Halle 1 der 
Oberschwabenschau anhand einfacher Beispiele, wie man auch 
ohne große Investitionskosten seine Strom- und Heizenergier-
echnung reduzieren kann. Hier steht die unabhängige Energie-
beratung in Kooperation mit der Verbraucherzentrale im Fokus. 
Die unabhängigen Energieberater/innen informieren die Messe-
besucher*innen zudem über die neuesten Förderprogramme für 
energetische Sanierungen, über Erneuerbare Energien, zu allen 
Fragen rund um das Thema Energieeinsparung sowie die neu-
esten Gesetze. 

Fachwissen aus erster Hand 
Geballte Informationen erhalten die Besucher*innen zusätzlich 
zur individuellen Beratung bei den Vorträgen der Thementage auf 
der Energiebühne. Die Vorträge beginnen täglich um 11 Uhr und 
um 14 Uhr; außer am Eröffnungstag, Samstag, 12. Oktober, hier 
entfällt der Vortrag um 11 Uhr. Das komplette Vortragsprogramm 
ist unter www.energieagentur-ravensburg.de zu finden. 
Walter Göppel, Geschäftsführer der Energieagentur Ravensburg, 
weiß als langjähriger Aussteller um die Bedeutung der Ober-
schwabenschau: „Mit der Energiebühne, dem umfassenden Vor-
tragsprogramm und den zahlreichen Ausstellern, die auch Zu-
kunftstechnologien, wie zum Beispiel die Brennstoffzelle zeigen, 
gibt es hier gebündelte Kompetenz unter einem Dach.“ 
Die Oberschwabenschau 2019 in Ravensburg dauert von 12. bis 
20. Oktober. Die Messe hat täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Wei-
tere Informationen und das Vortragsprogramm sind unter www.
energieagentur-ravensburg.de verfügbar. 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Skiclub Aßmannshardt e.V.
Nach der Saison ist immer vor der Saison .... 
und mit der 41. Jahreshauptversammlung am Samstag , 09. No-
vember 2019 um 19 Uhr im Sportheim in Aßmannshardt ist es 
auch schon wieder soweit. Wir freuen uns auf viele Besucher, 
Mitglieder, Ski/Snowbordlehrer und Freunde des Vereins. 
Und es gibt noch mehr zu feiern an diesem Tag..... 
40 Jahre Skiclub Aßmannshardt eV... Wir feiern mit Euch!.... 
lautet das Motto zu unserem Jubiläum. 
Genau am 09. November 1979 als „Eingetragener Verein“ im 
Sportheim in Aßmannshardt gegründet, können wir genau 40 Jah-
re später – am 09. November 2019 unseren 40sten Geburtstag im 
Sportheim feiern. Dazu laden wir all unsere Gründungsmitglieder, 
ehemaligen Skilehrer, Skigymnastikleiter und .... Freunde um 20 
Uhr zum Feiern ein. Deshalb solltet Ihr euch den Termin frei halten! 
 

Oberschwabenschau Ravensburg 
Die Oberschwabenschau 2019 in Ravensburg dauert von 12. bis 
20. Oktober. Die Messe hat täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 
Tickets und Infos zur Messe und den Abendveranstaltungen gibt 
es unter www.oberschwabenschau.de oder Telefon 0751-82 800. 
 

„Original Mettenberger Sichelhenke“ 
Am 12. und 13.Oktober feiert der Musikverein Mettenberg in der 
Festhalle seine „Original Mettenberger Sichelhenke“. 

Bücherflohmarkt 
Wann:	 am Samstag, den 12. Oktober 2019 
Wo:	 in der Schulturnhalle Obersulmetingen 
von:	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Verkaufnummer 100 - 150	 07392 - 80413 
Verkaufnummer 151 - 200	 07392 - 10507 
 

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum geöffnet 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmuse-
um im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in Ringschnait 
hat am Sonntag, 13. Oktober von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Der Ein-
ritt ist frei. Nebst Ausstellung der verschiedensten historischen 
Nistkästen und Futterhäuser, sowie alles rund um den Vogelschutz 
zeigt das Museum an diesem Mittag einen Film über Vögel. Zum 
Selbstkostenpreis werden Nistkästen, Futterhäuser oder Bauan-
leitungen zum Selbstbau angeboten. Weitere Infos unter: www.
Nistkastenmuseum.de 
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Metzelsuppe in Stafflangen 
Am Sonntag, 13. Oktober 2019 ab 11.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Stafflangen. 
 
Tölzer Knabenchor konzertiert in Biberach 
Der weltberühmte Knabenchor aus Bad Tölz wird am Sonntag, 
13. Oktober um 17.30 Uhr in der Biberacher Stadtpfarrkirche St. 
Martin konzertieren. 
Karten gibt es beim Kartenservice der Stadt Biberach oder an 
der Abendkasse, der Einlass beginnt 16.30 Uhr. 
 
„Mitten aus dem Leben“ - Veranstaltungsreihe 
über Leben, Tod und Hoffnung  
Lesung zu „Immer wieder zurück ins Leben“ mit Freya von 
Stülpnagel 
MITTWOCH | 16. OKTOBER 2019 | 19:30 UHR | RIEDLINGEN 
Eintritt frei 
Katholisches Gemeindehaus, Ziegelhüttenstr. 37, 88499 Ried-
lingen 
(Zufahrt über Sankt-Gerhard-Straße, Einfahrt Birkenweg) 

Offenes Singen im Gasthaus Burren 
Alle Freunde des Wirtshaussingens sind wieder auf Donnerstag, 
17. Oktober 2019 in das Gasthaus Burren eingeladen. 
Aus ihren mitgebrachten Liedblättern werden Karlheinz Maucher 
am Akkordeon und Karsten Wiesner mit der Gitarre die San-
gesfreudigen mit altbekannten und neuen Melodien begleiten. 
Beginn 19.30 Uhr 
Freundeskreis Offenes Singen Burren 
 
Schlachtfest beim Sportverein Schemmerberg 
Der Sportverein Schemmerberg lädt auch in diesem Jahr wieder 
zu seiner traditionellen Metzelsuppe ein. Vom 18. bis 20. Oktober 
2019 wird im Sportheim das Beste vom Schwein in bewährter 
Qualität angeboten. 
Geöffnet ist das Sportheim am Freitag, 18. Oktober, ab 17.30 Uhr, 
am Samstag, 19. Oktober, ab 16 Uhr und am Sonntag, 20. Ok-
tober, ab 11 Uhr. Der Verkauf von selbst gemachten Wurstwaren 
ist am Samstag ab 15.30 Uhr. Am Sonntag wird ab 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen angeboten. 

Förderverein des  
Musikvereins Schemmerhofen e.V.  
15. Schemmerhofener night of legends mit ABBA da capo 
und Queen Revival Band 
Am Samstag, 19. Oktober 2019 rockt in der Mühlbachhalle 
Schemmerhofen ab 20 Uhr alles, was sich bei den Welthits von 
ABBA und Queen auf den Beinen halten kann. 
Karten für die night of legends gibt es ab sofort im Vorverkauf bei 
der Kreissparkasse Biberach, Schemmerhofen und Laupheim, bei 
der Raiffeisenbank Riss-Umlach eG, online unter: www.nightofle-
gends.de und in der Geschäftsstelle der „Schwäbischen Zeitung“ 
in Biberach (Marktplatz 35), bei der Schwäbischen Tickethotline 
unter 0751/29555777 oder unter tickets.schwaebische.de. 
 
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 
Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. November 
2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich einge-
laden. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  be-
kannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Montag, 14. Oktober 2019.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an  beim 
Auskünfte über Kosten und Leistungen über: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, 
Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
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Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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IMMOBILIENMARKT

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen 
Telefon 0 73 51 85 97

Ihre  Fam. Maier

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion
vom 09.10.2019 – 12.10.2019

Siedfleisch mager kg 10,90 €
Siedfleisch Rippe  kg 7,20 €
Fleischsalat kg 10,90 €
Schinkenwurst frisch kg 10,90 € 
Auch kleine Portionswürste
Schinkenwurst geraucht  kg 10,90 € 
Auch kleine Portionswürste
Paprikalyoner kg 13,90 €
Kalbsleberwurst  kg 10,90 € 
Auch kleine Portionswürste

... mit Partyservice der besonderen Art.
Für Ihre große und kleine Feier bereiten

wir feine warme und kalte Buffets.

Suche für meine Schwester ab sofort eine 1 1/2-Zimmer Wohnung
in Warthausen (unten im Dorf) - möbliert oder teilmöbliertwäre von
Vorteil. Gaby Lang, Warthausen Tel.: 0162 329 706

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten

vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen
unserer Inserenten

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

© dvw

Farbe s/w
56,00 € 46,00 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

46,00 €
7

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw
Frohe Weihnachten!

© dvw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

54,00 €
6

66,00 €
dvwdvwdvwdvw

© dvw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

54,00 €
5

dvw

©
 d

vw

Farbe s/w
56,00 € 46,00 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

46,00 €
4

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw
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2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm 
Preise zzgl. MwSt.

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw
©

 d
vw

 
Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm 
Preise zzgl. MwSt.

©
 d

vw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

105,00 €
1

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 41

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

©
 d

vw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

105,00 €
12

dvw

Fröhliche Weihnachten
und einen guten Start

ins neue Jahr!

© dvw

Farbe s/w
56,00 € 46,00 €

Größe: 90 x 50 mm 
Preise zzgl. MwSt.

46,00 €

10

dvwdvw

© dvw

Farbe s/w
119,00 € 97,00 €

Größe: 90 x 110 mm 
Preise zzgl. MwSt.

97,00 €
11

dvwdvwdvw

©
 d

vw

Farbe s/w
140,00 € 114,00 €

Größe: 90 x 130 mm 
Preise zzgl. MwSt.

114,00 €
8

dvwdvwdvw Schöne Festtage
und ein gesundes

neues Jahr

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm 
Preise zzgl. MwSt.

54,00 €
9

dvw

©
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vw

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe



Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4
3

Erscheint im Landkreis Biberach

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020
88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22, Tel: 0751/ 14882
88353 Kißlegg (Zaisenhofen), Friedrich-List-Str. 8, Tel: 07563 / 632
88447 Warthausen, Biberacher Straße. 55, Tel: 07351 / 76711 www.endress-shop.de  

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
88069 Tettnang (Pfingstweid), Tettnanger Str. 150, Tel: 07542 / 945020

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

829,-
979,- 

MOTORSÄGE MS 261 C-M

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

2

Erscheint im Landkreis Biberach

IMMOBILIEN

STELLENANGEBOTE


